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Tageskalender

KIRCHLENGERN
KINO
Kino Lichtblick, Sa. 20 Uhr und
So. 20 Uhr: »Die Verlegerin«.

BÄDER
Aqua Fun So. 9 bis 19 Uhr und Sa.
13 bis 20 Uhr Badebetrieb.

BÜCHEREIEN
Gemeindebücherei Kirchlen-
gern, Sa. 10 bis 12 Uhr geöffnet.

VERANSTALTUNGEN
SPD-Ortsverein Kirchlengern,
Feuerwehrgerätehaus, Stiftstraße
109, Sa. 14 Uhr »Waldfegen« im
Norden der Elsegemeinde, auch
Nicht-Mitglieder sind willkom-
men.

RÖDINGHAUSEN

KINO
Else-Lichtspiele Bruchmühlen, ,
Sa. uns So. jeweils 15, 17.30 und 20
Uhr: »Jim Knopf und Lukas der
Lokomotivführer«; So. 11 Uhr:
»Suffragette – Taten statt Worte«.

BÜCHEREIEN
Gemeindebücherei Rödinghau-
sen, An der Stertwelle 34-38, Tele-
fon 05746/938622, Sa. 10 bis 12 Uhr
geöffnet.

FLOHMÄRKTE
Aula der Gesamtschule Röding-
hausen, Sa. 11 bis 14 Uhr Second-
Hand-Börse »Von Frau zu Frau«.

VEREINE UND VERBÄNDE
Deutsches Rotes Kreuz, Gasthof
zum Nonnenstein, Kapellenstraße
3, Telefon 05746/8112, Sa. 18 Uhr
Mitgliederversammlung.

Konfirmation in 
der Michael-Kirche

Rödinghausen (BZ). Pfarrer
Axel Bruning segnet an diesem
Sonntag, 15. April, 19 Uhr, die Kon-
firmanden in der Michael-Kirche
in Westkilver ein. Die Konfirman-
den sind: Fabienne Arndt, Aylin
Aufderheide, Patrick Betzer, Pavel
Buchweitz, Finja Drengk, Alicon
Ellen Frohmut, Luna Habighorst,
Tom Klemme, Lisa-Marie Malich,
Alina Moßwinkel, Adam Pfaffen-
roth, Mia Rohde, Niklas Saalfrank,
Michel Schmidt, Dana Sophie Tell-
büscher, Jessica Uhmeyer, Kimi
Ukley, Leonie Verrijdt, Miriam
Vollbrecht, Torben Wegener und
Kevin Wiese.

Sandhorstweg
wird gesperrt

Rödinghausen (BZ). Wegen der
Erneuerung eines Schmutz- und
Regenwasserkanals muss ein Teil-
stück des Sandhorstweges in
Bruchmühlen am kommenden
Dienstag, 17. April, und am Mitt-
woch, 18. April, voll gesperrt wer-
den. Das gibt das Ordnungsamt
der Stadt Melle bekannt. Eine Um-
leitung führt im genannten Zeit-
raum in beide Richtungen über
die Straßen »An den Teichen«,
»Eserweg« und »Zur Waldkirche«.
Weitere Informationen zu dieser
und weiteren Sperrungen gibt es
auf der Seite der Stadt Melle:

@ ____________________________
www.melle.info

Zwei Vorträge mit
Martin Bremicker 
Kirchlengern (BZ). Christen in

Kirchlengern laden zu zwei Vor-
trägen mit anschließendem Aus-
tausch ein. Für Sonntag, 15. April,
lautet das Thema »Wenn die Hoff-
nung zur Gewissheit wird!« Red-
ner Martin Bremicker wird über
dieses Thema sprechen. Am Mon-
tag, 16. April, thematisiert er unter
dem Motto »Auf der Suche nach
der großen Liebe« Fragen und
Antworten zur Frage nach dem
Sinn des Lebens. Es gibt einen Bü-
chertisch mit kostenloser Litera-
tur. Beginn der beiden Veranstal-
tungen ist jeweils um 19.30 Uhr im
Vortragsraum Fiemerstraße 48 in
Kirchlengern.

Viele Termine beim
Börsen-Stammtisch

Rödinghausen (BZ). Zum mo-
natlichen Erfahrungsaustausch
über verschiedene Anlagestrate-
gien und Orderaktivitäten treffen
sich Kleinaktionäre, Vorsorgespa-
rer und solche die es werden wol-
len am Montag, 16. April, um 18
Uhr im Kaminzimmer des Wie-
henparks. Am 14. Mai feiert der
Börsen-Stammtisch seinen dritten
Geburtstag. Eine Busfahrt nach
Düsseldorf folgt am 14. Juni mit
dem Besuch der Börse und des
Landtags, inklusive einer Diskus-
sionsrunde mit Angela Lück (SPD)
und Stephen Paul (FDP). Anmel-
dung unter Telefon 05746/937166.

Carsten Vogt, Claudia Hopfinger und Armin Kuschel begutachten kri-
tisch die tief eingegrabene Sohle des Eselsbachs. Für einen naturnä-

heren Zustand des Gewässers sollen nun verschiedene Maßnahmen
ergriffen werden.  Foto: Raphael Steffen

Gewässer ohne Quelle
Kreis führt Schau am Kirchlengeraner Eselsbach durch

 Von Raphael Steffen

K i r c h l e n g e r n  (BZ). 
Nach wie vor führt der Kreis 
Herford Gewässerschauen in al-
len Kommunen des Kreises 
durch, bei denen wasserrechtli-
che Missstände aufgespürt wer-
den sollen. Donnerstag war 
Kirchlengern an der Reihe.

Frühmorgens geht’s los, dem
Ortsschild nach in Häver, gefühlt
aber irgendwo im Nirgendwo.
Dieses Mal nehmen Claudia Hop-
finger und Ingrid Nagel den Esels-
bach in Augenschein. Mit von der
Partie sind auch Christoph Wittler
und Viktor Schwarz von den Kom-
munalbetrieben Bünde (KBB) und
Armin Kuschel, bei der Gemeinde-
verwaltung Kirchlengern zustän-
dig für Gewässer, sowie Carsten
Vogt vom Gewässerentwicklungs-

projekt Weser-Werre-Else.
Außerdem nehmen immer wie-

der Interessierte an den Gewäs-
serschauen teil – im Falle des
Eselsbachs Anja Reckeschat vom
Naturschutzbund (Nabu) und
Karl-Heinz Uthoff, Vorsitzender
des Landwirtschaftlichen Ortsver-
eins.

»Der Eselsbach hat keine Quelle
im eigentlichen Sinne«, so Armin
Kuschel: »Aus dem Siekbereich
fließt Oberflächenwasser irgend-
wo zusammen und bildet den
Bachlauf.« Wittler erklärt: »Solche
Gewässer sind sehr typisch für
diese Gegend.« Nach juristischer
Definition beginnt ein Fließge-
wässer erst ab einem offen zutage
liegenden Wasserlauf. Zwischen
den feuchten Wiesen sucht sich
der Eselsbach so seinen Weg bis
zur Mündung in die Else jenseits
der Bünder Stadtgrenze.

Auf der anderen Seite der B239
ist ein kleiner Canyon entstanden.

Eingraben vermieden werden.
Solche Veränderungen am Ge-

lände können nicht immer rei-
bungslos anlaufen. Claudia Hop-
finger weiß: »Die Verhandlungen
mit den Anliegern sind oft am
schwierigsten.« Die Grundstücks-
inhaber müssen einbezogen und
überzeugt werden, manche kön-
nen entschädigt werden – eine
Kompromisssuche zwischen Na-
turschutz und Eigentümerinteres-
sen. Viele Anlieger sind Landwir-
te; auch deshalb läuft Uthoff am
Donnerstag mit.

Ein paar Schritte weiter haben
die Gutachter mehr Grund zur
Freude: Der Eselsbach läuft eben-
erdig, windet sich sogar etwas
durch eine »richtig schöne Sumpf-
wiese«, so Vogt. Sie ist offenbar
unbewirtschaftet. Aber wem ge-
hört sie? Kuschel und Uthoff müs-
sen passen. Mit den Gewässer-
schauen fängt die Arbeit oft erst
an.

Der Bach hat sich tief eingegra-
ben. Carsten Vogt notiert: Bach-
sohlanhebung. »Die Sohle hat sich
bei gestrecktem Lauf stark einge-
tieft«, konstatiert der Fachmann:
»Das Wasser unterspült so die Bö-
schung.« Für einen naturnäheren
Zustand will er nun verschiedene

Maßnahmen ergreifen. »Es wer-
den Astbündel längs des Laufs an-
gebracht und mit Pflöcken fixiert.
Außerdem helfen quer gelegte
Stämme, etwa alle sechs Meter.«
So sollen nach einer Bodenanhe-
bung die Fließgeschwindigkeit
verlangsamt und ein erneutes

___
»Aus dem Siekbereich 
fließt Oberflächenwasser
irgendwo zusammen und
bildet den Bachlauf.«

Armin Kuschel

Kirchlengern
Rödinghausen

Elsesteg abgerissen
Bei den Themen rund um die Mobilität hat im
Kreis Herford insbesondere auch der Radverkehr
Relevanz. In den vergangenen Jahren wurde hier
bereits einiges getan – und es soll weiter vorwärts
gehen. Zum Beispiel in Kirchlengern, wo in der
Nähe des Sportplatzes seit längerem die Brücke
über die Else aufgrund ihrer Baufälligkeit für Pas-
santen wie für Radfahrer nicht passierbar war. In
Abstimmung mit der Gemeinde Kirchlengern

wurde der marode Elsesteg jetzt von Mitarbeitern
des Bauhofes des Kreises Herford fachmännisch
demontiert. »Dabei musste das etwa 15 Tonnen
schwere Bauwerk mit einem Kran angehoben
werden, um dann in Einzelteile zerlegt werden zu
können«, so Kreissprecherin Petra Scholz. Im
Spätsommer wird an dieser Stelle eine neue Brü-
cke über die Else führen. Die Maßnahme ist im
Haushaltsplan 2017/2018 des Kreises eingeplant.

Mehr Platz zum
Spielen und Liegen
Neuerungen im Freibad Rödinghausen

Rödinghausen (BZ). Passend
zur neuen Badesaison gibt es
Neuerungen im Freibad Röding-
hausen. Die Liegewiese am Kin-
derspielbereich wird großzügiger
gestaltet. Auch eine neue Zaunan-
lage trägt zur Qualitätssteigerung
des Außengeländes bei. Pünktlich
Anfang Mai werden die Arbeiten
abgeschlossen sein.

Künftig steht den Besuchern am
Kinderspielbereich eine großzügig
angelegte Rasenfläche zur Verfü-
gung. Der Erdwall und ein breiter
Gehölzstreifen wurden beseitigt.
Zudem kann der Sandspielbereich
zukünftig direkt von der Rasenflä-
che aus betreten werden. Die He-
ckenanpflanzung um den Sand-
kasten ist in einem Teilbereich
entfernt worden. Der Plattenbelag
wird in den nächsten Wochen auf-
genommen. »Wir kommen mit
diesen Maßnahmen dem Wunsch
junger Familien nach. Eltern kön-
nen sich fortan in direkter Nähe zu
ihren Kindern aufhalten und stets
Blickkontakt halten«, sagt Röding-
hausens Bürgermeister Ernst-Wil-
helm Vortmeyer.

An der Nord-Ostseite des
Außengeländes wird eine neue
Zaunanlage montiert. Als Sicht-

schutz werden Matten in den Zaun
eingezogen. Sämtliche Arbeiten
werden vom heimischen Unter-
nehmen Frederik Zynda Garten-,
Landschaft-, Forst-Meisterbetrieb
ausgeführt.

Schwimmmeisterin Stefanie
Schröder freut sich auf die kom-
mende Badesaison. Sie hofft auf
einen sonnigen Sommer mit vie-
len wasserbegeisterten Besuchern.

Unternehmer Frederik Zynda
und Bürgermeister Ernst-Wil-
helm Vortmeyer (rechts) im
Freibad Rödinghausen. 

Treffen beim
Seniorenclub

Rödinghausen (BZ). Die Mo-
nats-Veranstaltung des Senioren-
Clubs Rödinghausen findet am
Freitag, 20. April, um 15 Uhr im
Haus des Gastes in Rödinghausen
statt. Nach dem gemeinsamen
Kaffeetrinken sehen die Teilneh-
mer einen Lichtbilder-Vortrag von
Friedrich-Wilhelm  Busch. Das
Thema ist »Frühling am Neusied-
ler See in Österreich«. Für die mu-
sikalische Unterhaltung sorgt wie
immer Horst Ulke.

Zu diesem Nachmittag sind alle
Senioren eingeladen. Weitere An-
meldungen für diese Veranstal-
tung sind aus organisatorischen
Gründen noch bis zum 17. April
bei Ulrich Büttke, Telefon
05226/2517, bei Herbert Pohler,
Telefon 05746/431, und Wilfried
Niederbröker, Telefon 05746/640,
möglich. Wer das Senioren-Mobil
des Deutschen Roten Kreuzes für
die Anfahrt zum Haus des Gastes
nutzen möchte, kann sich bei Ul-
rich Büttke melden.


